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Zweite ercc. Fcilbietuug.
Wirt, 1 ° / ^ , / ' !> Bezirksgerichte Planina
25 m "' 7"^l)atlge zu dem Edictc vom

dun Nild. ^ 'Uindcrjähr. Jakob Mcdcn
gor G ^ / ', bmch den Vormund Gre'
^°fte von ^- . " ° " ^u l 'U i ' acgen Fmnz
Mid 17.; ^udcrdorf iilc». 288 si. 54 lr.
'"acht, d'ak - „ ^ ^ " ' " ' ^ bekannt gc-
l^mig am ;? I^leu Ncalfeilbictnngi.tag.
st'aer „ M " ' '̂"5"st l. I . lein ssauflu-

am^ " 'st, wcShalb
z u r z w e i ^ ^ ^ / p t c m ^ r 1867
wild. °̂Usatzulig ^schrittcu werden

Auqus/'N"sgcrichtPlamna, am 27sten

^ ^ ^ 7 2 I < ^

^recutive Feilbietung.
wird h i e m ^ s ^ ' ^ ^ ^ ' n c h t c Sittich

ss« . bekannt gemacht:
lhclma ^ ' " " ^ ^ .̂.snchcn beS Bar,

'«"!,,«« »,sl. »o Ir, °, W, ,^» , s'

dcm Lctztcru «chörigcn, im Grundbuchc der
Herrschaft Sittich dcS Hausamtcs " i l i
Urb.-Nr. 128 vortommcndci, Ncalitüt zn
Schwcindorf bci Sillich, im gerichtlich er-
hobclicn SchätzungSwcrthc von 794 st.
85 lr. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselbe» die drei Feilliictungs.
tagsavunnen auf den

9. O c t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
4. D c c e m b e r 1 8 tt 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcllliicttmg auch unter dcm
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hiutangcgcbcn werde.

Daö Schätznugsurotokoll, der Gruno-
tmchscxtract und die W'ilatiousbcdlnamilc
tmmcu bei diesem Gerichte in den gewohl,-
lichcu Aml^stunden eingesehen wcrdcu.

ik. k. Bezirksgericht Sitiich, am l)tcu
Juli 1867. ^

Alnortisatt0lts-Edlct.
Bon dcm t. k. Bezirksgerichte Gmk>

tcld wird hicmit bekannt gemacht:
v̂s sci auf Ansuchen dcö Ignaz 0^'V

l ,a r^n von Icsseuitz in die Ei'^ettung
dcr Amorlisiruug der vier Legscheme des

k. l. Sleucramtcs als politischen Depo^
sitcnamtcs zu Gurkfcid, ddo. 23. April
1861, Iourn. 'Ar . 21, per 45 fi., dann
ddo. 4. Ma i 1861, Iouru.'Art. 28, per
39 fi. 10 kr., ddo. 23. April 1861, Iourn.«
Art. 22, pcr 33 fl. und ddo. 4. Mai
1862, Iourn.'Art. 29, per 30 ft., gcwil-
ligct worden.

Dcmznfolgc werden alle jene, welche
auf die vorbesagten Lcgschciuc Ansprüche
zu machen vcrmciucn, hicmit aufgefordert,
ihr dicsfälligcs Nccht

binnen einem Jahre , 6 Wochen
und drei Tageu

so gewiß durchzuführen und darzuthun,
widrigcns dicsell'cu nach 'Ablauf dieser
Zeit nicht mehr gchöit und die gedachten
ĉgschcmc für null und nichtig erklärt

werden würdeu.
Gurlfcld, am 25. Juni 1867.

^(1954-.-3) Nr. 14911.

Ucbertraglmg
drittcr erec. Feilbietung.!

Vom gefertigten t. k. städt. delcg. Be-
zirksgerichte in Laibach wird im Nachhange
zum dicsgerichtlichcn Edicte vom 28stcn
Juli 1866, Z. 12071, kundgemacht/

Es sei die mit Bescheid vom 6. Juni
1867, Z. 10862, auf den 3. August 1867

angeordnete drille executive Feilbielnng
der dcm Anton Sine von Iggdorf gchö'
rigcu, im Grnndbuchc Aucrövcrg 5,<l>
Urb.-Nr. 428, Rclf.-.Nr. 180 vorkommen,
den Realität auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

Früh um 9 Uhr, hicramtS mit dem letzten
Anhange übertragen worden.

Laibach, am 4. August 1867.

(1912-2) Nr. 2575.

UebeltlMlmg
dritter erec. Feilbietmlg.

Vom k.k AezntSgeuchte ^a°s wird
bekannt gemacht:

W-. im Schatzungswkrtt̂ voü I ' 7
°uf den 27, September 1 8 6 7 , "

A ba 5 . . « ^pcutionsführers ,nit den.
^nhangc dcS Ediclcs vom 17. Jänner
n n 6- "24, übertragen worden, wozu
«auslustlgc eingeladen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am I^e»
April 1867.
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Concert-AllMk.
Am 2on,llag ben !5. September gibt

der Unterzeichnete in Politsch dci Herrn Sturm
ein (Concert auf dem Pianoforte mit Ge-
sangsadwcchölnng und Tanzkrän^cl,cu, wo,u
höflichst eingeladen wird. Anfang Ätachmit-
tagS 4 Uhr. (I980I

Neumarltl. Vtufiklehrer M a i r .

Zu vcrmiethm.
I m Hause N r . 22 T t . Pc te rsmauth

lfi fllr tommendcn Michaeli eine Wohnung im
ersten Stock, gasfcnscitS, bestehend aus zwei Zim-
mern, Kl'lche, Speis :c., zu vermicthen.

Nicht« Auskunft ertheilt der Eigenthümer
daselbst̂  (198» l )

F^^> OrienwNschez
l H ^ ^ 2 Enthllarnngsmittcl
^ ^ ^ ^ f " Flacon f l . 2 .10,
z V i j » ^ z entfernt ohne jeden Schmerz

oder Nachtheil fclbst von den
zartesten Hantstellcn Haare, die

» H ^ W m A A ^ man zu Iieseitigen winrscht.
t - ^ T ^ - i M . ö ' ^ i ^ Die bei dem schönen Geschlecht
bisweilen vorlonnnendeu Bartfpnren, zusammen-
gewachsenen Augenbrauen, tiefes Scheitclhaar,
werden dadurch iiinnr'i I5> Minuten beseitiget.

ist oo» deui lünigl. preuß. Millistcrium flir Medi-
iinalangelegenheiten gcpriift und besitzt die Eigen-
schaft , der Haut ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben und alle Haittunreinigleileu, a ls : Som-
mersprosse». Leberflecke, zurückgebliebene Pocken-
flecke, Finnen, trockene und feuchte Flechten, sowie
Rothe ans der Nase (welche entweder Frost oder
schärfe gebildet hat) und gelbe Haut zu cut-
fernen. Es wird filr die Wirluug, welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt und zahlen wir bei
Nichtcrfolg den Betrag rctonr.

Prei« per ganze Flasche f l . 2. l i t t .
Fabrik von R o t h e .K K o m p , Komman-

danlcnstraßc 31. (7 i l—33)
Die Niederlage für Laibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 239.

(1886-3) Nr. 2291.

Dritte crec. Feilbietuug.
Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wiid

im Nachhange zu dem Edicte vom 11 teil
Februar 1867, Z, 412, l'lkannt gemacht,
daß die auf dcn 22. Juli m,d 22. August
1867 angeordneten Fcill'ictungen der im
Orundbuchc der Pfangilt St . Veit û!>
Folio 222 vorkommenden Realität alö ab-
gehalten angesehen werden nnd nunmehr
zur dritten auf dcn

2 3. S e p t e m b e r 1 8 6 7
angeordneten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 12tcn
Juli 1867.

(1931—2) Nr. 6272.

Erecutive
Realitätm-Versteigerullss.

Vom t. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn D r .
Rosina nmn. Franz St<iniöa die executive
Versteigerung der dem Franz Bucar »on
Kandia gehörigen, gerichtlich auf 6500 fl.
geschätzten HauSrcalitnt nnd der auf 876 f l .
90 kr. geschätzten Fährnisse 5u>, Rct . 'Nr .
257 ull Grundbuch Capilelhcrrschaft Nu»
dolfswerth in Kandia bewilliget, und hiczn
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

3 0. S e p t e m b e r ,

die zweite auf dcn
3 0 . O c t o b e r

und d»c dritte auf dcn
3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Orte der Pfaudobjcctc mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tung nur um oder über dcn Schatzungs'
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegebcn werden wird.

DieLicitatiousbedinguissc,wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOuerc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Commission zu crlegm hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundl'uchSextract tünnen in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfsweith, am 3. August 1867.

Anzeige.
Von meincr Badereise zurückgekehrt, ordinire

ich wie uorhcr in »miner Wohnung Franz is -
ranergasse N r 72 zweiten Stock.

Oroinationöstundcn von 1 bis 3 Uhr.
Fnr Arme nneittgeltlich. ( l » 7 l — 2 )

Mcd. ^ Chil. Dr. <Ioscs Zock.
(1923-^2) 3tr. 4089^

Uebertragung der
dritten Realfeilbietuug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht, dah die mit diesgericht-
lichcm Bescheide vom 30. März 1867,
Z. 2143, ans dcn 6. Jul i 1867 angeord«
ncte dritte Realfeilbiclung der dem Alex.
Kern von Kaplavas gehörigen, im Grund«
buche Commenda St . Pelcr >uli Urb.«
Nr. 124'/2 und der ebendaselbst >ul» Urb.-
'Nr. 412 vorkommenden Realitäten übcr
Ansuchen des Exccutionssührcrs Herrn Sig<
mund Skaria von Stein auf dcn

12. O c t o b e r 1 8 6 7
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

5k. l. Bezirksgericht Stein, am 5tcn
Juli 1867.
" ( 1 9 5 6 ^ 2 ) " Nr7^133927

Erecutive
Realitäten-Versteigeluug.

Vom k. l . städt. dclcg. Bezirksgerichte
>n Laibach wird bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen des Valentin Iuöic
von Brunndorf die erccutive Versteige«
ruug der dem Michael Goranz vonBrunn-
dorf gehörigen, gerichtlich aus 85)0 f l . ge.
schätzten Hausrealität und der anf 96 f l .
bewcrthetcn Fährnisse wegcn schuldigen
310 f l . s. A. bewilliget nnd hiezu drei
FeilbielungS'Tagsatzungen, un» zwar die
erste auf dcn

2. O c t o b e r ,
die zweite auf dcn

2. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

4. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlci mit dem Anhange an«
geordnet worden, das; die Pfandrcalilät bei
der ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der
dritten abcr auch unter demselben hintau-
gcgcbcn werden wird.

Die ^icilalionsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder l ic i tant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dicsgc»
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. städt. relcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. J u l i 1867.

(1958—2) Nr . 13466.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen des Matthäus
Ulbing die executive Versteigerung der dem
Josef Zänker von Studcnz gehörigen, gc<
richtlich auf 300 f l , 3 kr. geschützten Nea-
l i lät wegen schuldigen 19 si. bewilliget
und hiczu drei Feilbietuugs-Tagsatzungcn,
und zwar erste auf den

2. O c t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlci mit dcm Anhange ange-
ordnet wordcn, daß die Pfandrcalilät bci
dcr ersten und zweiten Feilbictung nur um
odcr übcr den Schätzungswert!), bci der
drittcu aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnissc, wornach mö-
bcsondcre jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchSextract können in der dicSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 16. J u l i 1867.

Zllhmyt Engländer ans V W ,
ist hier aussekoulnlen, cmpfirhlt sich allen p. t . Hahnparientcn bestens
und ist täglicl, von X Ul,r Fr i i l , bis 5 Uhr Abendü im Heimauu'sche»»
Hause nächst der Schusterbrücle zu treffen. (l 761 12)

A M I Dtncdictin'er-Monche ^ M / W
> ^ / M V ^ H ^ der A b t e i von F«ca»»ft ,
^ l < M A ^ bestehend seit 1510, bctannt nntcr dcm Namen ̂ ^ 7 ^ ^

Dieser vor treffliche iüqneur ist antiapoplectisch und verdaunngSbeförocrnd, D i r heil^
samcn Pflanzeu, ans welchen er zusammengesetzt ist, machen ihn zn einem der besten Präser,
uatiumittel gegen Epidemien.

Ha n s in P a r i s , 10, >'m> Vivi,'l,s,s'. (»97« l )
Zu finden in allen gnten H.iusern Franlreichö und des Auslandes.

K. k. pr. Hüdbahn-Gesellschast.

Direster österreichisch - italienischer
Werkeln.

Mi t « ä . September d. I . lrilt ein direeter Persunen- und Tachen
verkehr zwischen dcn wichtigsten Stationen dcr Südbahn samml Nebculii'icn u»d
dci' Tirolcrbahn cinciscitö, dann der obcritalieluschcn Buhn andcicrseil« ins i'el'cn.

Die näheren Besliinmungen sind ans der bezüglichen Knndmachuns,, sowie aus
dcn Tarifen zn ersehen, wclchc in allen größeren <Vrtband')S>aliolmi der Gesell-
schast zum Verlause aufliegen.

W i e n , am 6. September 1867.

(1975-2) Die Betriebs Direetion.
(1908-3) Nr. 419.",.

Zweite erec- Feilbietnug.
Mi t Vezug auf das dicsgcrichtlichc

Edict vom W. Juli 1867, Z. l!474, wird
hiemit bekannt gemacht, daß bci fruchtlos
verstrichener erster Fcildictung dcr dcm ̂ ranz
Snscha von Wippach gehörigen Realitäten
zn drr zweilcu auf den

2 7. S e p t e m b e r l. I .

angeordnete Ncalfeilbictunn mit denl frühe-
ren Anhange geschtilten wird.

K. k. Vczirkögcrichl Wippach, am!N tcn
August 1867.

(1362-3) Nr. 1350.

Elilmcrullg
an S t e f a n H i 0 ic von Goce und desscn

unbekannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wipftach

wird dcm Stefan Zioic von Goc'c und
desscn unbekannten Rechtsnachfolgern hier»
mit erinnert:

Es habe Franz Zioii von Goce Nr. 28
wider dieselben die Klage anf (5l'sitzlmu
uud Zucllcunnng dc>? glnndbnchlichen
Eigenthumes der im Grundbuche Herr»
schaft Wippach »,li I<„». XXl l l , s»n^.444,
Post'Z. 485, Urb.-Nr. 127. Weingarten
5ln!l Parz.»Nr. 652, Weide Î Î !, Parc.«Nr.
653, Weingarten (!,j<'Ii!> Parc.-^ir. 617,
Weide v ('.!>'>'!> Parc.-Nr. 618 und 612,
Oedniß nun Wiese ^lul>l!nk.l Paic.-Nr.
1145, Weingarten (^rnvlj<'^<„ ^«, Parc.»
Nr. 697/.' und 697/d und Ocdniß (>>iovlj«
Parc.'Nr. 695 und 696 vorlommendcu
Realitäten ^ul) iirltt'^ 28. März 1867,
Z. 1350, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf dcn

2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
a. G. O. augcorduct und den Geklagten
wegcu ihreS unbekannten Aufeuthaltcs Herr
Josef Fcrj^ncic von Goc> als <̂ ,>-<>!<)l'
lul »dm» auf ihre Gefahr uud Kosten be«
stellt wurde.

Desscn werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

ss. k. Bezirksgericht Wipftach, am 4ten
April 1867.

(1876-3) Nr. 4142.

UeberttMlmg
dritter erec. Feilbictullff.

I m Nachhange zum dicsgcrichtlichcn
Edicic vom 21. Februar 1867, Z. 8!»!,
wird bctlmnt gemacht:

Daß ubcr Ansuchen des Efccutio»'?'
führciö Hcrrn Anton Mosek von Planina
die mit Bcscheid vom 21. Februar 1867,
Z. 891, auf dcn 28. Juni 1867 aus,c>
ordnete dritte executive Feilbictung der
dcm Ilchf Millauz von Mühllhal ge-
hörigen Rcalilälcn n̂!» Nc<f. ^ Nr. 29,
36 uud 190 in! HaaSbcrg auf den

6. December 1 8 6 7 ,

früh 10 Uhr, mit dem vorigen Anhange
übertragen wordcn ist.

K. l. Bezirksgericht Planina, am ^Üci'
Juni 1867.

(1616-3) Nr. 5296,

Crecutive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Nudolfswertl) wird bctannt gemacht:

ES sci über Ansuchen dcr D . R, i?'
EommcnDa Niött l ing die executive Vclsttl '
gcruug dcr dcm Johann PauSic von Jam"
gchörigcn Hnbrealität, ^n!i Rct . . Nr . l 9 /
D . R. O . Eommcnda Mot t l ing bcwill''
gct, und hiczu d>ci Fcilliictungslagsatz»"^
gen, und zwar: die erste auf dcn

2 3 . S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
2 1 . O c t o b e r

und die dritte auf den

2 5. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uh>'.
hicrgclichts mit dem Anhange angcord"
wordcn, daß die Pfandrcalität bci dcr c
stcu nnd zweiten Fcilbictung nur um ov
über dcn Schätzuugswcrth, bci dcr dr>t
abcr auch uutcr demselben hintangcgc
werden wird. . ^

Dic Licitatiousbcdinguissc, wol nacy "
bcsondcrc jeder l icitant vor gemachtcu» ^^.
böte ein Wpcrc. Vadinm zn H^'dcl» ^
Licitationöcommission zu crlcgcn l)a^> h,
das Schätzungtzprotokoll und dcr M l „
buchscxtract können in dcr dieögclM)"'^
Registratur ciugcschcn werden. ^

Nudolfswerlh, am 27. I m " l « " '

V r n c k n n b V e r l a g v o n I g n a z v . i l l t i n m « l y r n n d F e d 0 r N a m b e r g i u V a i b a c h


